
Der Wochenmarkt 
ist 70 Jahre alt
An 15 Ständen gibt es in Degerloch zwei Mal die Woche 
frische und saisonale Produkte aus der Region

»  Anfang: Auf dem Gelände am Roßhau wurde  
der Spielplatz der Naturfreunde eröffnet

»  Mitte: Stuttgart steht im Zentrum der neuen 
Ausstellung der Degerlocher Galerie Nieser

»  Ende: Gastronom Flavio Meli verlässt 
TEC-Clubrestaurant auf der Waldau D
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Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Kurzer Weg
zum guten Service!



Unser ganzes Team
für Ihre Immobilie

0711 40040110 giese-immobilien.de
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Träubleskuchen im Sommer 
Liebe Leute in Degerloch,

Der Sommer ist herrlich. Für Viele ist es die schönste Jahreszeit, auch weil 
die Ferien gerade begonnen haben. Alles ist entschleunigt. Kein Wecker 
klingelt, man hat Zeit für Ausflüge oder Reisen. Nach dem Waldau-Som-
mer am vergangenen Wochenende stehen überall in der Region gemütli-
che Hocketsen und Feste gemeinsam mit Freunden und Familie an. 

Besonders spürbar wird das Sommerfeeling beim Besuch des Wochenmarkts. Der lohnt sich 
sowieso das ganze Jahr über. Doch im Juli und August gibt es Obst und Gemüse in Hülle und 
Fülle. Eingelegter Schafskäse und Oliven schmecken bei mediterranen Temperaturen förm-
lich nach Urlaub. Auch das Sortiment passt sich an: inzwischen gedeihen subtropische Früch-

te wie Auberginen in unseren Brei-
ten. Kiwi und Feigen wachsen in hei-
ßen Sommern bestens. Die schöns-
ten Entdeckungen müssen gar nicht 
exotisch sein. 
Der Markt ist manchmal sogar ein 
kleines Klassenzimmer im Frei-
en. Ein Opa erklärte seinem klei-
nen Enkel all die farbenfrohen Pro-
dukte: „Schau, da sind gelbe und 
rote Rüben, da noch grüne Kohlrabi 
und viele andere leckere Sache.“ So 
machte er seinem Enkel das Gemü-
se schmackhaft. Botanikunterricht 
zwischen Marktständen ist anschau-
licher als jedes Schulbuch.
Der Einkaufskorb füllt sich mit Erb-
sen, Bohnen, Fenchel, Tomaten, 
Gurken, Kirschen, Mirabellen, Hei-

delbeeren, Johannisbeeren und Himbeeren. Daraus kann man einfache und gesunde Gerich-
te kochen und dabei virtuell auf Reisen gehen. Eine Parmigiana mit Auberginen versetzt 
einen gedanklich nach Italien, während ein Träubleskuchen an Oma auf der Schwäbischen 
Alb erinnert, die den weltbesten Johannisbeerkuchen mit Baiser backte. 

Wer nicht die digitalen Helfer um Rat fragen möchte, sondern lieber klassisch im Kochbuch 
nach besonderen Rezepten blättert, wird beim Haus des Buches in der Epplestraße fündig. 
Inspiration für die Blumendeko in Form eines bunten Sommerstrauß ist in Sichtweite. Nur 
wenige Schritte entfernt hat Blume 2000 den neuen Standort eröffnet. 

Überhaupt kein Verständnis haben wir angesichts des sommerlichen Marktangebots für den 
fiesen botanischen Raubzug durch die Hochbeete des Wein-, Obst- und Gartenbauvereins 
Degerloch auf dem Agnes-Kneher-Platz. Dort wurde nicht nur Gemüse geplündert, son-
dern auch Pflanzen teilweise sinnlos herausgerissen. Das ist nicht nur respektlos gegenüber 
denjenigen, die viel Mühe, Herzblut und Zeit beim Gärtnern investiert haben. Das schadet 
vor allem der Idee, den Ortskern aufzuwerten und die Gemeinschaft wachsen zu lassen.

AUS DEM INHALT

Stilvoll feiern
Studio Låve  

Wo einst Milchühe 
standen und Modells 
vor Kameras posier-
ten, finden künftig 

Events statt. Aus dem Fotostudio 
von Isa Planck wird Studio Låve.

Seite 4

Immer fürsorglich
Regina Zacher
Die Gemeindereferentin und Reli-
gionslehrerin geht nach 43 Jahren 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Seite 6

Moderne Hörlösungen
Löwen-Hörakustik

Die 23-jährige Hör-
akustikmeisterin 
Zahra Mourad hat 
sich einen Traum 

erfüllt. In der Löwenstraße 49 
eröffnete sie kürzlich ihr eige-
nes Hörakustikfachgeschäft.

Seite 10

Mehr Platz
FDF
In der Unterkunft auf der Waldau 
gibt es künftig mehr Platz pro Per-
son. Das teilte der Freundeskreis 
Degerlocher Flüchtlinge mit.

Seite 12

Ferienprogramm
Haus des Waldes
Auch in den großen Ferien bie-
tet der heimische Wald viele 
Überraschungenn. Schnell an-
melden: einige Angebote sind 
bereits schon ausgebucht.
 Seite 15
 
Titel groß: Petra Bail
Titelfoto klein: privat

Petra Bail
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„Geht nicht, gibt‘s nicht“
Zuerst standen hier Milchkühe, 
dann kamen Modells. Inzwi-
schen hat die Degerlocher Foto-
grafin Isa Planck aus der reno-
vierten Scheune von 1886 Stu-
dio Låve gemacht, eine Event-
location mit viel Atmosphäre 
und Geschichte, die man mie-
ten kann.  

Die Idee ist aus der Realität 
geboren. KI verändert die Foto-
grafie und auch Isabelle (Isa) 
Planck spürt das. Als interna-
tional tätige Modefotografin 
erlebt sie, wie Kunden zuneh-
mend auf Künstliche Intelligenz 
setzen und klassische Produk-
tionen weniger werden. Aufge-
ben entspricht nicht dem Natu-
rell der quirligen Frau. Gemein-
sam mit ihrem Mann, Chris-
tin Wein, suchte sie nach einer 
Zukunft für die Scheune, sie vor 
26 Jahren gekauft und vor 15 
Jahren mit viel Gespür zu einem 
charmanten Fotostudio umge-
baut haben. 
Aus dem Fotostudio wurde 
die Eventlocation Studio Låve, 
was auf Norwegisch Scheu-

ne bedeutet. Ihre Überlegung 
war einfach: weshalb solte die-
ser besondere Ort im Hinterhof 
der Leinfeldener Straße 56 nicht 
anderen offenstehen, etwa für 
Firmenveranstaltungen, Work-
shops, Feiern wie Hochzeiten 
oder Geburtstage? Noch hat sie 
als Fotografin gut zu tun, doch 
der Trend zeichnet sich gerade 
in der Modefotografie ab: Auf-
traggeber nutzen stärker KI und 
es gibt immer weniger Aufträge. 
Leerstand kam nicht in Frage. 
Die Eventlocation ist aber nicht 
der Abschied vom Beruf, son-
dern die logische Fortsetzung: 
„Ich organisiere Fotoshoo-
tings mit vielen Menschen seit 
Jahrzehnten.“ Ihr Motto: Geht 
nicht, gibt‘s nicht.“ Zudem hat 
Isa Planck ein funktionierendes 
Team an ihrer Seite und Kontak-
te zu Catering, Deko, Bestuh-
lung und Service. 
In Zeiten, in denen viele Men-
schen genauer rechnen, will sie 
für unvergessliche Feste sorgen. 

Der 110 Quadratmeter große 
und fünf Meter hohe Raum im 
Industrial Chick soll mehr sein 
als eine schöne Kulisse. Sogar 
eine stimmungsvolle Trauerfeier 
könnte sie sich vorstellen. Auch 
das Erdgeschoss mit Küche und 
Gärtchen samt Mini-Pool eignet 
sich für eine nachbarschaftsver-
trägliche Party – vorausgesetzt, 
das Konzept passt. 
Die leidenschaftliche Tennis-
spielerin beim Tus Stuttgart ist 
in Degerloch gut vernetzt. Mit 
Make-up-Artistin Kirsten Schul-
ze hat sie zusammengearbeitet, 
für Andante Mode und Lennarts 
Männermode hat sie die Website 
fotografiert. „Degerlocher müs-
sen zusammenrücken“, lautet 
ihre Devise, gerade wenn mal 
die Perspektive fehlt und Mutlo-
sigkeit sich breit macht. Studio 
Låve soll ein Platz sein, an dem 
Begegnungen und gute Gesprä-
che möglich sind. (Petra Bail)
• Info: www.studio-lave-loca-
tion.de, instagram @studio.lave

LEUTE

Spende zum Jubiläum
Mit einem gro-
ßen Fest feier-
te der SV Hof-
feld sein 75-jäh-
riges Jubiläum. 
Gekommen war 

auch der Degerlocher Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze, der im 
Namen von Oberbürgermeister 
Manfred Nopper die Glückwün-
sche der Stadt und eine Spende 
von 750 Euro überbrachte. Anwe-
send war zudem der Sportkreis-
Vorsitzende Fred Stradinger, der 
dem Verein eine Urkunde sowie 
einen Gutschein für die Jugend-
arbeit überreichte.
Der Verein selbst hat zwölf Abtei-
lungen und insgesamt 1.500 Mit-
glieder. Allgemein gelobt wurde 
die Vielfalt der Angebote sowie die 
Bandbreite der Sportarten mit ins-
gesamt 100 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern. Unter ande-
rem wird auch der Behinderten-
sport angeboten, entsprechend 
wurde die soziale Komponente 
des Vereins gelobt. 
Eigens wurde ein Jubiläums-Song 
komponiert, der die verwurze-
lung des Vereins mit dem Stadt-
teil betont: „Oh SV H, du gibt uns 
viel Kraft, weil man hier mehr als 
Sport nur schafft. Ein Platz voll 
Freude, die uns trägt, ein Herz, 
das für das Hoffeld schlägt.“ (gd)
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Die Eventlocation Studio Låve in der Leinfeldener Straße Foto: Bail

Tigermücke im Blick
»Stuttgart. Die Menschen 
machen Urlaub, die Asiati-
sche Tigermücke hat Hochsai-
son. Egal, ob sie verreisen oder 
daheim bleiben, die Stadt Stutt-
gart ruft alle Bewohner auf, mit 
einfachen Maßnahmen Sti-
che und die Ausbreitung der 
Mückenart zu vermeiden, da sie 
Tropenkrankheiten wie Den-
guefieber überträgt. Der Außen-
bereich von Haus und Wohnung 
sollte mückensicher gemacht, 
stehendes Wasser entleert wer-

den. Nässe in Gießkannen, 
Blumentopfuntersetzern und 
Regentonnen, ist ideale Brutstät-
te. Auf ihrer Internetseite www.

stuttgart.de/tigermuecke/ hat 
die Stadt eine Rubrik mit Tipps 
zur Bekämpfung der stechfreu-
digen, invasiven Art. (pb)

AUFGESCHNAPPT

Ein Besuch auf dem

 Fernsehturm

entspannt die Menschen

Michael Mönigs 

Eindruck bei seiner

Arbeit als Fahrstuhlführer

Isa Planck im Studio Foto: privat

Schulwahl im Wandel
»Stuttgart. Das Statistische 
Amt der Stadt Stuttgart erfasst 
regelmäßig die Entwicklung der 
Schülerzahlen und die Tenden-
zen bei der Wahl der Schule. 
Im Schuljahr 2025/26 wechsel-
ten nach einer neuen Erhebung 
54,4 Prozent der 4.103 Stutt-
garter Viertklässlerinnen und 
Viertklässler aufs Gymnasium. 
Das bedeutet einen Rückgang 
um fast fünf Prozentpunkte. Die 
Übergangsquote auf Realschu-
len wuchs hingegen um mehr 
als fünf Prozentpunkte. Diese 
Verschiebungen bei der Schul-
wahl könnten auf die verstärkte 
Berücksichtigung der pädagogi-
schen Gesamtwürdigung und der 
Kompetenzmessung „Kompass 
4“ zurückzuführen sein. (pst)
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Küche & Co Stuttgart-Degerloch 
Löffelstraße 3 (Berolina-Haus)  
70597 Degerloch • Tel. 0711 72207300 
stuttgart-degerloch@ftu.kueche-co.de 

• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Ankauf von Kameras und
Objektiven. Ich kaufe auch   

Sammlungen und Nachlässe.
amerasClassic-

Holger Pfab

Ich kaufe Ihre

Kamera

www.classic-cameras.de
holgerpfab@t-online.de 

0175 / 5937850  

Besuchen Sie mich freitags von 
13:00 bis 17:00  im Work-in.Shop
in Esslingen in der Küferstrasse 8.

SOMMERAKTION AUGUST 2026

SEI GAST IN  
DEINER REGION 
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·  Die Aktion für alle Einwohner der Region Stuttgart

·  Aktionszeitraum: 1. bis 31. August

·  Übernachte in der Region Stuttgart  
 zum attraktiven Sonderpreis inkl. Frühstück

· Kombiniere die Übernachtung mit einem  
 Veranstaltungshighlight, einer Radtour etc.

· Buche eine Übernachtung für Deine Freunde  
 oder Familie zum Sonderpreis
 
 Zusätzlich: 10 Euro Rabatt beim  
 Kauf einer digitalen ErlebnisCard!

www.gast-region-stuttgart.de

50 € 
Ab

pro Nacht im DZ 

inkl. Frühstück

ANZ_Sterne buchen_185 x 135 mm_160726.indd   1ANZ_Sterne buchen_185 x 135 mm_160726.indd   1 17.07.26   08:5317.07.26   08:53

Dienstag Ruhetag
Betriebsferien:  

Montag 20.2. bis Dienstag 28.2.

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711  76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

Neu im Jahr 2023 
 Wir machen Betriebsferien

vom 03.08. bis einschl. 18.08.2026

Kaufe von privat 
Pelzmäntel und Pelzjacken, Porzellan aller 

Manufakturen, Orientteppiche, alte Möbel, Zinn, 
Uhren, Münzen. Seriöse Abwicklung.

Herr A. Adler,  0162 - 9514970
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Neuer Verein auf der Waldau
Die Beschlüsse sind gefasst, 
die Zustimmung ist erteilt. Die 
Unterschriften sind geleistet und 
die notarielle Beglaubigung ist 
erfolgt. Damit sind der Luftbad-
Verein Stuttgart und die Turn- 
und Spielgemeinschaft (TSG) zu 
einem großen Verein in Deger-
loch verschmolzen.

Seit mehr als einem Jahr haben 
die Gremien und Verantwort-
lichen der beiden Vereine dar-
an gearbeitet, ihre jeweiligen 
Strukturen kritisch zu betrach-
ten, Perspektiven auszuloten, 

mögliche Synergien zu prü-
fen und nicht zuletzt mit den 
Mitgliedern die Zukunft eines 
gemeinschaftlichen Vereinsle-
bens zu diskutieren. Zum jüngs-
ten Adventsmarkt beim Deger-
locher Bezirksrathaus waren 
der Luftbadverein und die TSG 
bereits mit einem gemeinsamen 
Infostand vertreten. Vor weni-
gen Wochen haben die Mit-
gliederversammlungen der bei-
den Vereine einer Verschmel-
zung zugestimmt, nun sind die 
verbindlichen Unterschriften 
geleistet.

Am vergangenen 26. Juni hat-
ten die beiden Vereine ihre Ver-
schmelzungsgespräche getrennt 
stattfinden lassen. Die Zustim-
mung der Mitglieder erfolgte 
jeweils zu 100 Prozent. 
Allerdings wurde zunächst noch 
nicht unterschrieben. Die Ver-
sammlungen hatten zwar im 
Beisein eines Notars stattgefun-
den, unterschrieben und beur-
kundet wurde allerdings erst 
nach einer vorgegebenen vier-
wöchigen Frist. Diese Periode, 
die theoretisch hätte für Ein-
sprüche genutzt werden können, 
war zum vergangenen Dienstag 
abgelaufen. Nun ist die Unter-
schrift geleistet. In der kom-
menden Ausgabe des Deger-
loch Journals gibt es Fotos von 
der Fusion zu sehen. 
Der neue große Verein zählt 
850 Mitglieder. Der Schwer-
punkt des Luftbads liegt auf dem 
Gesundheits- und Reha-Sport, 
jener der TSG auf Kampfsport. 
Der Name lautet Verein für 
Sport und Gesundheit (VSG)
Stuttgart.  (Barbara Scherer)
• Info: www.budozentrum-stutt-
gart.de; luftbad-verein.de

Das Gelände des früheren Luftbad-Vereins wird in den neuen Verein eingebracht. Fotos: Scherer

Die TSG bringt moderne Gebäude ein.  

LEUTE

Generationen begleitet
Nach 43 Jahren 
als Gemeinde-
referentin und 
Religionslehre-
rin tritt Regina 
Zacher in den 

wohlverdienten Ruhestand. 
Viele Generationen von Schüle-
rinnen und Schülern hat sie als 
Lehrerin und Seelsorgerin beglei-
tet. In den ersten Berufsjahren 
war sie nach ihrem Studium der 
Religionspädagogik in Freiburg 
als Gemeindereferentin. Mit der 
Familienphase war sie im Reli-
gionsunterricht, zunächst in der 
Albschule, später auch in der Fil-
derschule tätig.
Mit Schulkindern besuchte sie 
regelmäßig Menschen im Alten-
heim, der Schulgarten machte die 
Kinder vertraut mit der Schöp-
fung. Legendär waren die von ihr 
gestalteten Fasnetsgottesdienste. 
Die Sorge für die Menschen ende-
te nie mit dem Klingelton. Wo hel-
fende Hände nötig, offene Ohren 
angebracht und ein weites Herz 
gebraucht, war Regina Zacher da. 
Radelt sie durch Degerloch, trifft 
sie dabei auf viele Menschen, die 
sie kennt. 
Auch weiterhin wird sie eine sta-
bile Säule des Miteinanders in 
Degerloch bleiben.  (pst)
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Kind schwer verletzt
» Epplestraße. Ein Mädchen 
ist in der vergangenen Woche 
bei einem Unfall in Degerloch 
schwer verletzt worden. Der 
Unfall auf der Epplestraße ereig-
nete sich am Freitag, 24. Juli. 
Eine 61 Jahre alte Hyundai Fah-
rerin war dabei gegen 13.30 Uhr 
in der Epplestraße in Richtung 
Plieninger Straße unterwegs und 
fuhr an einem auf der entgegen-
gesetzten Straßenseite haltenden 
Linienbus vorbei, der dort Fahr-
gäste aussteigen ließ. In diesem 
Moment rannte eine 13-jähri-
ge Fußgängerin hinter dem Bus 
auf die Fahrbahn und kollidier-
te mit dem Fahrzeug. Das junge 
Mädchen zog sich dabei schwere 
Verletzungen zu und wurde vom 
Rettungsdienst in ein Kranken-
haus gebracht.  (pol/ba)



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Haustüren
Technik & Design
mit Sicherheit!

BÄDER · HEIZUNG · ELEKTRO

Beratung für Heizung, PV und Klima- 
anlagen inkl. Förderung und Vorgaben

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Ralf und Justin  
Götz

Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
“ 0711 710747 ·  0171 4393091

gaertnergoetz@t-online

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

 

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten 

Garten- und Landschaftsbau

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...

Ihre starke Gemeinschaft
in Degerloch

für Degerloch
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Ein Publikumserfolg 
Der Degerlocher Wochenmarkt ist eine Institution. Seit 70 Jahren bietet er  
Verbrauchern frische Produkte und fungiert als sozialer Treffpunkt.

» von Petra Bail
Einkaufen auf dem Markt ist ein 
Erlebnis. Saisonale und loka-
le Produkte gibt‘s direkt vom 
Erzeuger.  Zugleich ist er Dreh- 
und Anlaufpunkt für das gesell-
schaftliche Leben im Stadtbe-
zirk. Man trifft sich an einem der 
15 Stände hinterm Bezirksrat-
haus, kauft ein und hält neben-
bei ein Schwätzchen. 
Degerloch ist einer von 32 
Wochenmärkten in Stuttgart, 
der laut Märkte Stuttgart „gut 
läuft“. Das Angebot reicht von 
Blumen, über Backwaren, Obst, 
Gemüse, Kräuter, Fisch, Fleisch, 
Wurst, Käse und Wein bis zu 
eingelegten Delikatessen; es 
gibt es so ziemlich alles was auf 
den Tisch kommt. Dafür sorgen 
Produzenten wie Ruth Briem 
aus Bernhausen (Foto oben mit 

Familienmitgliedern). Seit 54 
Jahren ist der Familienbetrieb 
auf dem Degerloch Markt ver-
treten und freut sich über treue 
Stammkunden, die selbst ange-
baute Kartoffeln, Salate und 
das Gemüse schätzen. „Mit 19 
Jahren habe ich angefangen“, 
lacht die Landwirtin, der man 
ihr Alter nicht ansieht, obwohl 
sie „fast ohne Urlaub“ immer 
„g’schafft“ hat.
Zwei Söhne gibt es und sechs 
Enkel: „und alle helfen mit“. Die 
Situation bezeichnet Ruth Briem 
als „bissle zäh“. Einige Verbrau-
cher kaufen im Supermarkt, 
und man merke, dass das Geld 
weniger werde. Der ältere Sohn 
hat einen Stand auf dem Groß-
markt. Um Discounter zu belie-
fern, ist der Familienbetrieb zu 
klein. Ruth Briem bleibt opti-

mistisch: „Man muss das Bes-
te drauß machen. Der jüngste 
Zugang ist der Stand von Bäcke-
rei Schrade aus Möhringen, die 
auch in der Epplestraße eine 
Filiale hat. Sie löste im Februar 
den „singenden Bäcker“ ab, der 
nach 55 Jahren den Brotverkauf 
in Degerloch beendete. 

| An 15 Ständen kann  
zweimal die Woche 
eingekauft werden

Schrade-Mitarbeiter Thomas 
Ferson bestätigt, dass das Ange-
bot gut angenommen werde. 
Der Mittwoch sei zwar schwä-
cher, aber samstags laufe es 
gut. „Die Leute sind nett“, freut 
er sich über die sympathische 
Kundschaft. Besonders das Bio-
Dinkelbrot mit Sauerteig werde 

Das Angebot an frischen Produkten ist sehr vielfältig.  Fotos: Bail

von Ernährungsbewussten ger-
ne gekauft. Bei ihm ist sogar bar-
geldlose Bezahlung möglich.
Die Geschichte des Wochen-
marktes beginnt mit einem 
„Versuch“ am 4. Juli 1956 um 
7 Uhr. Wegen der kühlen Wit-
terung konnte auf dem Erzeu-
germarkt rund um das Rathaus 
wenig angeboten werden. „Nur 
dreißig Körbe Kirschen und 
etwas Prestlinge sowie Weiß-
kraut“. Das Obst war in einer 
halben Stunde verkauft. Auch 
das Kraut fand bei den meh-
reren hundert Hausfrauen, die 
gekommen waren, reißenden 
Absatz. Ein schlagender Beweis 
dafür, dass für einen Wochen-
markt in Degerloch ein starkes 
Bedürfnis bestand. 
Die Initiative kam damals vom 
Degerlocher Frauenkreis; loka-
len Erzeugern sollte die Mög-
lichkeit geboten werden, ihre 
Produkte zu verkaufen, die 
Nachfrage war entsprechend. 
Damit setzten sich die streit-
baren Damen energisch gegen 
den Willen der Kommunalpo-
litiker durch. Die Herren sahen 
nämlich keine Notwendigkeit 
für einen Wochenmarkt, heißt 
es in der Chronik. Obwohl das 
Angebot zum Auftakt gering 
war, wurde der Wochenmarkt 
ein Publikumserfolg, war später 
in der Presse zu lesen. Auch die 
Mutter des Degerlocher Autors 
Gerhard Raff kam einst mit dem 
Leiterwagen auf den Markt und 
verkaufte bei Wind und Wetter 
ihre Gemüse. Marktfrauen wie 
Lydia Gohl oder Elsa Briem hat-
ten ihre Stammkunden. 
• Info: Mittwoch und Samstag 
7 bis 13 Uhr

Aktion zum „Runden“ Auftakt 1956 Reprofoto: Bail



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

burkhardt
GmbH

Reutlinger Straße 11 
70597 Stuttgart-Degerloch
Filiale: Filderstraße 59
70771 LE-Musberg
Telefon 0711 719187-0
burkhardt-haustechnik.de

Powered by Burkhardt!
Burkhardt Haustechnik + Burkhardt Elektrotechnik =  
die optimale Lösung in Ihrem Wohlfühl-Zuhause für 
Wasser, Wärme und die nötige Power an den richtigen 
Stellen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FLASCHNEREI

KUNDENDIENST 

 0711 7676055 giese-stuttgart.de  0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Zwei gute Jobs im Handwerk!

Beide bei uns!

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch  schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen
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Sichtbarkeit und Sicherheit

Der Bezirksbeirat hat in seiner 
Sitzung einige Zuschussanträge 
aus dem Bezirksbudget geneh-
migt. Unter anderem kann nun 
an der Albstraße ein großes 
Schild für mehr Sicherheit für 
die Kinder und bessere Sicht-
barkeit für die Schulen sorgen.

Die Verkehrsregelung in der 
Albstraße ist mit Verkehrs-

insel, Tempo-30-Beschilde-
rung und Fahrbahnmarkierun-
gen relativ gut nachvollzieh-
bar. Dennoch wird nach vie-
len Beobachtungen deutlich zu 
schnell gefahren. Dies wieder-
um gefährdet viele der Schüler 
der Fritz-Leonhardt-Realschu-
le, die schnell über die Straße in 
Richtung Bushaltestelle flitzen. 
Der Elternbeirat der Schule hat 

nun in der Sitzung des Bezirks-
beirats einen Zuschussantrag 
über 1.600 Euro für den Aufbau 
eines großen Schriftzugs „Schul-
campus“ vorgelegt. Damit sollen 
einerseits die Kinder vom Ren-
nen über die Straße abgehalten, 
andererseits Autofahrer auf die 
Schulen hingewiesen werden. 
Das Gremium genehmigte den 
Antrag bei einer Enthaltung.
Einstimmig beschloss der 
Bezirksbeirat, das Wilhelms-
gymnasium beim Kauf neuer 
Stative für die Boxen der Ton-
anlage mit 718 Euro zu unter-
stützen. Die Anlage soll bei 
schulischen und auch Veran-
staltungen des Bezirks genutzt 
werden. Ebenso einstimmig ent-
schied das Gremium, dem Ver-
ein Degerloch fair 1.710 Euro als 
Unterstützung für die Durch-
führung der Stadtteil-Rallye und 
anderer Angebote im Rahmen 
der Fairen Wochen im Septem-
ber zukommen zu lassen. (pst)

Auf dem Grünstreifen soll auf die Schulen hingewiesen werden. Foto: Stotz

„Vielfalt entwickeln“
» Bezirksbeirat. Ayse Özba-
bacan, die Leiterin der Abtei-
lung Integrationspolitik bei der 
Stadt Stuttgart, berichtete in der 
jüngsten Sitzung des Bezirksbei-
rats über die kulturelle Vielfalt 
in der Stadt. Dazu stellte sie die 
aktuellen Zahlen und die künfti-
gen Aufgaben der kommunalen 
Integrationspolitik vor. 
38 Prozent der Menschen in 
Baden-Württemberg haben 
einen Migrationshintergrund, in 
Stuttgart sind es 49 Prozent, bei 
den Jugendlichen unter 18 Jahren 
sind es fast 65 Prozent, Deger-
loch erreicht mit 36 Prozent 
etwa den Landesdurchschnitt. 
„Wir verstehen unsere Arbeit als 
Qerschnittsaufgabe. Es gilt, Teil-
habe gemeinsam zu gestalten, die 
Vielfalt in der Einwanderungs-
stadt produktiv und konstruktiv 
zu nutzen und zu entwickeln“, 
erklärte Özbabacan. Dazu werde 
ihre Abteilung künftig die Integ-
ration in den Bezirken mit diver-
sen Vorhaben aktiv angehen und 
stärken, versprach sie.  (pst)

Bessere Bedingungen für den Schattenspender
» Bezirksbeirat. In seiner Juni-
Sitzung hatte sich der Bezirksbei-
rat mit einem Antrag der Fraktio-
nen Bündnis 90/Die Grünen und 
SPD beschäftigt, das sehr dürfti-
ge Angebot an Schattenspendern 
auf dem Agnes-Kneher-Platz zu 
verbessern. Das darin formulier-
te Ansinnen, entlang des Wegs 
zwischen Bezirksrathaus und 
Altem Schulhaus eine Baumreihe 
zu pflanzen, fand keine Zustim-
mung. Zum einen argumenierten 
die Räte, dass Bäume schlicht zu 
langsam wachsen, als dass auf 
dem Platz in absehbarer Zeit ein 
effektiver Hitzeschutz entstehen 

könnte. Andererseits würde eine 
Baumreihe am Weg die Nutzung 
des Platzes als Festplatz stark ein-
schränken.
Überdies war beantragt worden, 
dem einzelnen Nussbaum auf 
dem Platz, der ein eher trauriges 
Dasein fristet, durch eine Umset-
zung an einen anderen Standort 
auf dem Platz bessere Wuchsbe-
dingungen zu bieten. Dem wurde 
nun in der jüngsten Sitzung ein-
stimmig entsprochen. „Wir wer-
den den Beschluss an das Gar-
ten-, Friedhofs- und Forstamt 
weiterleiten“, sagte Bezirksvor-
steher Colyn Heinze zu. (pst)

„Weitere Verkehrsberuhigung nötig“
» Bezirksbeirat. In der Heine-
straße gilt seit einiger Zeit zwi-
schen der Kreuzung Rubensstra-
ße/B27 und der Bezirksgrenze 
Tempo 30. Die entsprechenden 
Schilder sind angebracht, die 
vom Bezirksbeirat angemahnten 
Verkehrsüberwachungen und 
Geschwindigkeitskontrollen sol-
len umgesetzt werden, berichtete 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze.
Wie Götz Bräuer (CDU) und 
andere Mitglieder des Gremi-
ums allerdings kritisch anmerk-
ten, werde weiterhin deutlich zu 
schnell und nicht zuletzt auch 
rücksichtslos gefahren. „Weite-

re Maßnahmen zur Verkehrs-
beruhigung sind nötig“, betonte 
Bräuer. So fehlten etwa eine Que-
rungshilfe an der Einmündung 
der Helene-Pfleiderer-Straße 
und sogenannte Gehwegnasen 
zur Verkehrsberuhigung. Hein-
ze wies indes darauf hin, dass 
wegen der akuten Finanzknapp-
heit im aktuellen Haushalt kein 
Geld für Umbaumaßnahmen an 
der Straße vorgesehen sei. Bereits 
eine deutliche Fahrbahnmarkie-
rung wäre hilfreich, sagte Bräuer. 
Für seine Fraktion sei vorstellbar, 
dies als Antrag formuliert in das 
Gremium einzubringen.  (pst)

Der Nussbaum soll bessere Wuchsbedingungen erhalten. Foto: Stotz Die Situation an der Heinestraße soll sich verbessern. Foto: Stotz
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Individuelle Beratung und moderne Hörlösungen 
» Degerloch. Mit der Eröff-
nung von Löwen Hörakustik 
in der Löwenstraße 49 hat Zah-
ra Mourad den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Die 
23-jährige Hörakustikmeisterin 
hat vor Kurzem ihr Fachgeschäft 
in den Räumen des ehemaligen 
Schuhmagazins eröffnet. Gebo-
ren in Tübingen, ist sie bereits 
seit acht Jahren in der Hörakus-
tik tätig und war zuletzt als Fili-
alleiterin einer Hörakustik-Kette 
in Herrenberg beschäftigt.
Ihr Ziel war es, sich in einem 
Stuttgarter Stadtbezirk selbst-
ständig zu machen. Mit einer 
Wohnung in Degerloch und 
dem passenden Ladenlokal 
ganz in der Nähe fügte sich alles 
zusammen. Die frisch renovier-
ten, hellen Geschäftsräume bie-

ten eine freundliche Atmosphä-
re für individuelle Beratung und 
moderne Hörlösungen.
Zum Angebot von Löwen Höra-
kustik gehören kostenlose Hör-
tests ebenso wie eine ausführli-
che Tinnitus-Beratung. Zahra 
Mourad arbeitet mit moderns-
ter 3D-Ohrscan-Technologie 
und bietet Hörgeräte führen-
der Hersteller an, die passge-
nau auf die Bedürfnisse ihrer 
Kundinnen und Kunden abge-
stimmt werden. Darüber kann 
individueller Gehörschutz für 
Beruf und Freizeit angefertigt 
werden. Auch Service, Wartung 
und Nachjustierung der Hörge-
räte gehören zum umfangrei-
chen Leistungsspektrum. (pb)
• Information: www.löwen-
hörakustik.de

Zahra Mourad in ihrem Fachgeschäft in der Löwenstraße 49 Foto: Bail

... und tschüss – Gastronom Flavio Meli geht
» TEC Waldau. Alles hat so 
vielversprechend begonnen: 
Im Februar löste der Stuttgar-
ter Promi-Gastronom Flavio 
Meli die TEC-Kultwirtin Anna 
Schmid nach 14 Jahren als Päch-
terin ab. Mit viel Elan startete er 
„Flavio – Pizza e Cucina“ auf die 
Waldau. 
Doch nun sucht der Tennis- 
und Eislauf-Club Waldau für 

sein Vereinsrestaurant auf seiner 
Vereinshomepage bereits einen 
neuen Pächter. Laut Medienbe-
richt sind die Vorstellungen von 
Verein und Gastronom nicht 
kompatibel. Spätestens zum 1. 
Januar 2027 will Geschäftsfüh-
rer Thomas Bürkle das Lokal des 
Traditionsclubs neu verpachten. 
Die Ausschreibung läuft: www.
tecwaldau.de (Petra Bail)

Falivo Meli im TEC-Clubrestaurant bei der Eröffnung Foto: Bail

Verschiedenes

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtigung

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister Herr Paarsch

Unsere Leistungen im Überblick:
●  Flachdachbau (Neubau & Sanierung) 
●  Flachdach, Wartung & Instandhaltung 
●  Balkone & Terrassen 
●  Spenglerarbeiten 
●  Steildachreparaturen

 Tel. 0176 7260 2030

Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr MeisterbetriebDach-, Wand- & Abdichtungstechnik GmbH

Ihr Meisterbetrieb

Achtung liebe Leser!
Kaufe Porzellan, Zinn, Tafelsilber, Pelze,  

Abendgarderobe, Uhren, Münzen und Möbel. 
Herr Freiwald,  0711 21958619
www.freiwald-antiquitäten.de

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z. B. Rosenthal, Hutschenreuther, KPM, Meissen, 
Wandteller, Gläser sowie Silberbesteck, Uhren, Münzen, 
Zinn und Möbel. Seriöse Abwicklung!
Herr Peter  · Telefon 0151 25227392

Ankauf von Pelzen
Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Bilder, Möbel, Porzellan, Musik instru­
mente, hochw. Kleidung, Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband­, 
Taschen­ und Kuckucksuhren sowie Modeschmuck, Silberbestecke, Foto­
apparate, Porzellan figuren, altes Military und vieles mehr, auch komplette  
Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0163 2366658 Krause
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Ärger über dreiste Plünderungsaktion
» Agnes-Kneher-Platz. Die 
Bezirksverwaltung und der 
Wein-, Obst- und Gartenbauver-
ein (WOGV) Degerloch haben 
auf dem Agnes-Kneher-Platz 
einige Hochbeete eingerichtet. 
Dort sollen Familien und Ein-
zelpersonen, die im Ortskern 
leben, über keinen eigenen Gar-
ten oder Balkon verfügen, aber 
gern an der frischen Luft im Grü-
nen tätig sind, gärtnern, Gemüse 
oder Kräuter anpflanzen können. 
Der WOGV bietet dazu fachkun-
dige Unterstützung an.
Die Freude der Hobbygärtner 
wurde jüngst allerdings schwer 

getrübt. In einer dreisten Akti-
on haben bislang Unbekann-
te die Beete geplündert, Kohlra-
bi, Tomaten, Gurken, Rote Beete 
mitgenommen, teilweise Kräuter 
komplett herausgerissen. Sogar-
ein kleines Insektenhotel, das 
eine der Gärtnerinnen aufgebaut 
hatte, ist geklaut worden.
Wilfried Raff, der Vorsitzen-
de des WOGV, ärgert sich über 
den Mangel an Respekt vor dem 
Angebot, das doch auch den Orts-
kern aufwerten und damit der 
Gemeinschaft zugute kommen 
soll, und hofft, dass die Übeltäter 
bald erwischt werden. (pst)

Die Hochbeete wurden teilweise geplündert. Foto: Stotz

Neuer Spielplatz eröffnet

Die Degerlocher Naturfreunde 
haben auf ihrem Gelände beim 
Naturfreundehaus am Roßhau 
einen neuen Spielplatz gebaut. 
Viele Spenden machten den 
Spielplatzbau möglich.

Große Freude bei den klei-
nen Gästen des diesjährigen 
Sommerfests der Naturfreun-
de Degerloch: Pünktlich zum 

Fest wurde der erste Bauab-
schnitt des neuen Spielplatzes 
eröffnet. Die Kinder der Fest-
besucher unterzogen die große 
Holzschaukel sowie das Karus-
sell sogleich einem ausgiebigen 
Belastungstest – und dies mit 
vollem Erfolg.
Ein Grund zum Feiern war 
auch die beachtliche Spenden-
summe, die den Bau möglich 

machte. Wie Jürgen Schmid, 
der Sprecher der Naturfreun-
de, bekannt gab, kamen insge-
samt 29.000 Euro zusammen. 
„Ohne die großzügige Unter-
stützung wären wir hier nicht so 
weit gekommen“, sagte Schmid. 
Besonders bedankte er sich bei 
den Großspendern – darunter 
die Aktion „Degerloch hilft“, die 
Sparda-Bank und die BW-Bank 
– sowie bei den zahlreichen Ein-
zelspendern. Allein 7.000 Euro 
des Gesamtbetrags gingen auf 
das Konto der Kleinspender. Ein 
besonderer Dank ging zudem 
an Günther Patzner, Architekt 
und Naturfreunde-Mitglied, 
der durch sein großes Engage-
ment für eine termingerechte 
und budgetschonende Umset-
zung des Projekts sorgte.
Das Sommerfest erwies sich 
erneut als Besuchermagnet. Vie-
le Gäste genossen die Kühle des 
nahen Waldes und das Beisam-
mensein am Roßhau. (pst)

Die Naturfreunde haben Spielgeräte gebaut. Foto: Blum-Seuberth

Mehr Platz pro Person
» Freundeskreis Degerlo-
cher Flüchtlinge. Beim jüngs-
ten Treffen des Freundeskrei-
ses wurde bekannt gegeben, dass 
die Belegung der Unterkunft auf 
der Waldau von 330 auf 220 Per-
sonen reduziert wurde. Der ver-
fügbare Platz pro Person konn-
te von 4,5 Quadratmeter auf den 
vorgeschriebenen Wert von sie-
ben Quadratmeter erhöht wer-
den. Ein Lernraum wurde auf 30 
Quadratmeter vergrößert. Mor-
gens wird er von erwachsenen 
Geflüchteten genutzt, am Nach-
mittag vorwiegend von Kindern 
und Jugendlichen.   (pst)

Nur gut erhaltene Bücher, kein Altpapier
» Bürgerverein Frauenkreis. 
Büchertauschregale gibt es in 
Degerloch und Umgebung eini-
ge. Das im Bürgerverein Deger-
locher Frauenkreis war eines 
der ersten. Im Foyer des Hele-
ne-Pfleiderer-Hauses, in gemüt-
lichem Ambiente mit Stehlampe 
und Ohrensessel, steht ein statt-
liches, gut sortiertes Regal, an 
dem sich täglich mehrere Besu-
cher mit großer Freude bedie-
nen. Dafür braucht es natür-
lich auch Spender, die das Regal 
immer wieder neu bestücken. Ob 
ausgelesene Strandlektüre, Bio-
grafien, Krimis oder das ausge-
diente Kochbuch – der Bürger-
verein freut sich über Abwechs-
lung im Tauschregal. Überdies 
gibt es auch ein Tauschregal für 
Kinderbücher und Spiele.
Allerdings kam es in der jüngsten 
Zeit vermehrt zu Massenspenden 
in Form von Kartons voller alter 
Bücher, die meist außerhalb der 
Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle vor der Tür des Hauses 
abgestellt wurden. Oft handel-
te es sich um alte Bücher und 

schwere Bildbände. Sie müssen 
vom Verein teils kostenpflichtig 
und mit großem Aufwand ent-
sorgt werden. Daher bittet der 
Degerlocher Frauenkreis darum, 
kein Altpapier, sondern nur gut 
erhaltene Bücher, die unkompli-
ziert einen neuen Besitzer finden 
können, und in kleinen Mengen 
abzugeben.  (pst)

Das Tauschregal Foto: Frauenkreis

Die Unterkunft Waldau Foto: Stotz



Immobilien-Kaufgesuche

Mietgesuche

Vermietung

Baugrundstücke sowie 
Abbruchhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen 

 0711 34032520 •  info@strategiebau.de

Von Degerloch für Degerloch:
Wir leben mit unserer Familie in Degerloch und suchen
unser eigenes Heim zum Kauf. Wohnung, Einfamilienhaus
oder Mehrfamilienhaus, wir freuen uns über alles mit min-
destens 4 Zimmern. Auch renovierungsbedürftig! Von pri-
vat, Tippgeber werden belohnt 0711 28691005

Wohnung ab 4 Zimmer (> 80qm)
mit Balkon/Terrasse in Degerloch/Hoffeld/Sonnenberg ge-
sucht. Familie (48, 45 und 12 Jahre alt) aus Degerloch
sucht größere Wohnung. Ingenieur bei Bosch, Kaufmänni-
sche Angestellte und Schülerin. Tel: 015123387358, woh
nung-degerloch@die-optimisten.net

Junges Ehepaar sucht Bauplatz
oder Abrisshaus ab 500 m² für EFH-Neubau, Ortsrandla-
ge, Naturblick: bauplatz.berger@gmail.com, 0711-3584926

Suche Immobilien jeglicher Art
von Priv. an Priv. zum Kauf.
Jeder Zustand in Sillenbuch/Degerloch/Möhringen +5km.
0711/24862256

2-Zimmer-Wohnung, 50m², Balkon,
Keller und TG-Stellplatz, Miete: 700,00 Euro + NK, Kon-
takt: apfelbaumzweig@web.de
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Wir stellen in loser Folge Deger-

locher Unternehmer vor, die 25 

Jahre und länger ihren Standort 

in Degerloch haben. Heute: Chris-

toph und Philip Hilke.

Aus einer einstigen Möbelschrei-

nerei entstand im Lauf der Jahr-

zehnte mit der Firma Kupil ein 

Komplettanbieter für Fenster, 

Haustüren und Fassaden, deren 

Hauptniederlassung sich im Ge-

werbegebiet von Degerloch be-

findet. Das Familienunter-

nehmen wird bereits 

in der vierten Gene-

ration von Ehingen 

aus betrieben und 

von den Brüdern 

Christoph und Phi-

lip Hilker nach dem 

Rückzug von Vater Jo-

chen seit dem Jahr 2009 

geführt.

Eine Besonderheit in der Fer-

tigung ist eine sogenannte Al-

bert-Einstein-Haustür, die in der 

Albert-Einstein-Straße in Ehingen 

gefertigt wird. „Auf diese Haus-

tür sind wir besonders stolz“, 

betont der 48-jährige Philip Hil-

ker, der in Würzburg studiert 

und dann den Beruf des Diplom-

Kaufmanns eingeschlagen hat, 

genauso wie sein vier Jahre älte-

rer Bruder.

Gemeinsam mit seinem Bruder 

Christoph denkt Philip Hilker 

ständig über Neuerungen nach. 

Der dreifache Familienvater ist 

begeisterter Golfspieler und 

spielt auf dem Golfplatz in Ristis-

sen bei Ehingen, im Winter fährt 

er Ski. Gern geht er zudem zu 

den Spielen der Kickers, denen 

er endlich den Aufstieg in die 

3. Liga wünscht. Früher war er 

zudem im Tennissport aktiv und 

spielt nun die Bälle seinen drei 

Kindern im Alter von neun, zwölf 

und 14 Jahren zu. Viel Freizeit 

bleibt jedoch nicht, da sich Philip 

Hilker genauso wie sein Bruder 

Christoph tatkräftig für die Firma 

einsetzt.

Die Firma selbst hat 105 Mitar-

beiter und das Einzugsgebiet 

erstreckt sich von Degerloch aus 

über den Großraum Stuttgart 

bis nach Reutlingen und 

Tübingen. „Unsere 

Firma wird gerade 

in Stuttgart immer 

bekannter“, freut 

sich auch Goran 

Perovic, der für 

die Beratung und 

den Verkauf in der 

Niederlassung in Deger-

loch zuständig ist. Von dort 

aus sorgte er zudem zusammen 

mit  Philip Hilker, dass die Firma 

Kupil kurze Zeit als Sponsor bei 

den Stuttgarter Kickers auftrat. 

„Wenn wir schon in Degerloch 

sind, wollten wir auch die Blauen 

unterstützen“, lautet sein Argu-

ment. 

Philip Hilker lebt bereits seit frü-

her Jugend in Ehingen und ist dort 

auch geblieben. „Ich bin eben 

sehr heimatverbunden und fühle 

mich im Ländle wohl“, räumt der 

Unternehmer ein. 

Im Unternehmen in Degerloch 

selbst werden die Fenster und 

Türen in klassischer Handarbeit 

hergestellt, ein Markenzeichen 

der Firma Kupil, Familien-Unter-

nehmen seit dem Jahr 1888 mit 

einer Erfahrung von 47 Jahren im 

Fensterbau.  (Guido Dobbratz)

Philip (links) und Christoph Hilker  Foto: privat

Eine Albert-Einstein-Haustür



„Stark sein. Aber wie?“
» Degerloch. Die Sommerpre-
digtreihe 2026 der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Deger-
loch steht unter dem Leitthe-
ma „Stark sein. Aber wie?“ und 
wird von Sonntag, 2. August 
bis Sonntag, 13. September mit 
einem zentralen Gottesdienst an 
einem wechselnden Ort gefeiert. 
2. August, 10 Uhr, in der Micha-
elskirche mit Pfarrerin Necker-
Blaich. 9. August, 11 Uhr, in der 
Versöhnungskirche mit Pfarrer 
Mildenberger. 16. August, 10 
Uhr in der Michaelskirche mit 
Dekan i.R. Ellinger. 23. August, 
10 Uhr, in der Hoffeldkirche 
mit Pfarrer Häfele. 30. August, 
11 Uhr in der Michaelskirche 
mit Pfarrer i.R. Harm. 6. Sep-
tember, 10 Uhr in der Michaels-
kirche mit Dekanin Vogel-Hin-
richs. 13. September, 10 Uhr in 
der Hoffeldkirche mit Pfarrer 
Zizelmann. Wer eine Fahrgele-

genheit von Hoffeld zur Micha-
els- oder Versöhnungskirche 
benötigt, kann sich jeweils bis 
Donnerstag, 16 Uhr, im Pfarr-
büro unter 0711/76  97  34  64 
melden.  (pb)
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Oldtimer-Sternfahrt zum 70.
Anlässlich des Doppeljubilä-
ums 70 Jahre Liederhalle und 
70 Jahre Fernsehturm verbin-
det eine Oldtimer-Sternfahrt 
am Sonntag, 13. September zwei 
der bedeutendsten Bauwerke in 
Stuttgart.  

Automobil- und Kulturliebha-
ber erwartet zum Tag des offe-
nen Denkmals eine Zeitreise 
zwischen den Wahrzeichen, die 
seit ihrer Eröffnung 1956 für 
architektonischen Aufbruch, 
Innovation und kulturelle Iden-
tität stehen.
Treffpunkt ist am Fernsehturm, 
ab 9 Uhr, der an diesem Tag 
bereits um 9 Uhr öffnet. Besu-
cher erhalten die seltene Gele-
genheit, das sonst nur im Rah-
men einer Führung zugängli-
che Turmfundament kosten-
frei zu besichtigen. Die Auffahrt 
auf den Turm kostet an die-
sem Sonntag lediglich sieben 
Euro. SWR1-Moderatorin Ste-
fanie Anhalt präsentiert die 
teilnehmenden Oldtimer und 
erzählt ihre Geschichten, bevor 
die Fahrzeuge ab 11 Uhr im 

30-Sekunden-Takt auf die emp-
fohlene Route starten. Die Stern-
fahrt ist ausdrücklich keine Ral-
lye, sondern eine entspannte 
Ausfahrt mit historischem Flair.
Um 12 Uhr treffen die ersten 
Fahrzeuge an der Liederhalle 
ein. Über eine Präsentations-
rampe am Haupteingang auf 
dem Robert-Bosch-Platz rollen 
die Oldtimer ins Ziel und wer-
den von SWR1 Moderatorin 
Petra Klein vorgestellt. 
Ergänzend laden Architektur-
führungen mit Architekturhis-
toriker Schricker sowie techni-
sche Führungen dazu ein, die 

Liederhalle aus neuen Perspek-
tiven kennenzulernen. Außer-
dem ist der Ausstellungsteil 
„Lampenfieber“ aus „Höhen-
rausch und Lampenfieber – 70 
Jahre SWR Fernsehturm Stutt-
gart und Liederhalle“ erneut 
zu sehen. Abgerundet wird das 
Programm durch einen Merce-
des-Benz 300Sc Roadster aus 
dem Baujahr 1956, einen der sel-
tensten und begehrtesten Klassi-
ker seiner Zeit, sowie gastrono-
mische Angebote rund um die 
Liederhalle.  (pb) t
• Info: sml-cargroup.com/jubi-
laeums-sternfahrt

Oldtimer rollen vom Fernsehturm zur Liederhalle Foto: SML CarGroup

Die Stadt Stuttgart steht im Zentrum der Ausstellung „Kesselbilder“
» Galerie Norbert Nieser. Das 
Spannungsverhältnis zwischen 
Veränderung und Historie 
macht Stuttgart zum Protago-
nisten der Ausstellung „19 Posi-
tionen künstlerischer Fotografie 
– Kesselbilder“, die ab Samstag, 
15. August, um 20 Uhr in der 
Galerie Nieser zu sehen ist. 
Anders als bei vielen Gemein-
schaftsausstellungen, in denen 
Künstlerinnen und Künstler 

Arbeiten aus unterschiedlichen 
Ländern, Regionen oder Werk-
zyklen zusammenführen, richtet 
sich hier der Blick konsequent 
auf einen einzigen Gegenstand: 
die Stadt selbst.
Neunzehn fotografische Positi-
onen nähern sich Stuttgart mit 
individuellen Bildsprachen. 
Historische Bauwerke treffen 
auf moderne Architektur, dich-
te Straßenzüge auf Weinber-

ge, Parks und begrünte Stadt-
räume. Spiegelungen, Überla-
gerungen und ungewöhnliche 
Perspektiven lassen Vergangen-
heit und Gegenwart miteinander 
in Beziehung treten.
Ehemalige Produktionsstät-
ten, moderne Industrieanla-
gen und Orte des Umbruchs 
stehen ebenso im Fokus wie 
prägende Baustellen und Krä-
ne. Die beteiligten Kunstschaf-
fenden sind: Peter Uhlemann, 
Dennis Scheck, Sigrid Birker-
Groß, Tanja Hübner, Markus 
Sattler, Eva Kühl, Martin Bert-
sche, Elke Rietzler, Zoi Georga-
lidou, Jörg Seeger, Eva Krüger, 
Tobias Mundel, Frank Thomas 
Schick, Armin Eugster, Manu-
el Gomez Grande, Sandra Veit, 
Sabine Heppert, Susanne Nieser 
und Martina Zander-Recha. (pb)
• Info: Große Falterstraße 31/3, 
bis Samstag, 5. September, www.
galerie-nieser.de

Die Hoffeldkirche Foto: Bail

Arbeit aus der Präsentation „Kesselbilder“ Foto: Galerie Nieser

Sommeröffnung
» Hölzel-Haus. In diesem Jahr 
wird das ehemalige Wohn- und 
Atelierhaus von Adolf Hölzel 
nicht komplett geschlossen. Im 
August ist die Museumstür sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Ausstellung „Camille Gra-
eser: Form als Methode“ kann 
besichtigt werden. (pb)

Hereinspaziert  Foto: Bail
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Waldabenteuer und ein Fest
Das Degerlocher Haus des Wal-
des bietet auch in diesen Som-
merferien viele Überraschungen 
im heimischen Wald an. Einige 
Angebote sind zwar bereits aus-
gebucht, doch es bleibt noch 
genug Ferienspaß übrig.

Beim Sommerfest im Haus des 
Waldes am Sonntag, 2. August, 
können Kinder, Erwachse-
ne und Familien ab 10 Uhr an 
vielen Mitmachstationen selbst 
ausprobieren, forschen und 
staunen, wie sich der Wald ver-
ändert. Im Wald passiert immer 
etwas: Im Frühling sprießen 
Blätter, im Herbst fallen sie her-
unter, Bäume wachsen und alte 
Stämme zerfallen. 
Auch das Klima verändert den 
Wald, und was bedeutet das für 
Tiere, Pflanzen und auch für 
die Menschen? Beim Sommer-
fest kann man entdecken, wie 
sich der Wald und die Welt ver-
ändern. Natürlich gibt es auch 

Essen und erfrischende Geträn-
ke. Während die Waldspielwo-
che ausgebucht ist, kann man 
noch auf die Waldentdecker-
woche von Montag, 24. bis Frei-
tag, 28. August, hoffen. Kin-
der im Alter von sechs bis neun 
Jahren können jeweils ab 9 Uhr 
gemeinsam mit der Referen-
tin Clara Hämmerle den Wald 
mit allen Sinnen erleben und 

auf Spurensuche gehen. Es gibt 
kleine und große Waldschätze 
zu entdecken. Auch Spiel, Spaß 
und Bewegung sollen nicht zu 
kurz kommen. 
Die abenteuerliche Reise in den 
Wald ist fast ausgebucht, nur 
wenige Restplätze sind noch 
verfügbar. Anfragen und Infos 
unter https://hausdeswaldes.
forstbw.de möglich. (pst)

Stämme zerfallen, Neues wächst heran. Foto: Stotz

Rat und Hilfe
» Stadtteilbibliothek. Am Don-
nerstag, 6. August, und Donners-
tag, 20. August, bieten bürger-
schaftlich Engagierte ab 14.30 
Uhr im Veranstaltungsraum der 
Bibliothek in der Löffelstraße die 
Beratung „Digital im Alter. Fit 
für das Internet“ an. Mit Fami-
lie und Freunden in Kontakt 
bleiben? E-Mails oder Fotos ver-
schicken? In der Beratungsstun-
de kann man Fragen stellen und 
Probleme mit digitaler Technik 
lösen. Im persönlichen Gespräch 
kann man Anliegen klären und 
lernen, sicher mit Handy, Smart-
phone, Tablet oder Computer 
umzugehen. 
Am Donnerstag, 13. August, 
öffnet ab 14.30 Uhr wieder das 
Digital-Café in der Bibliothek. 
Viele ältere Menschen haben 
Fragen zu digitalen Themen und 
wünschen sich mehr Sicherheit 
im Umgang mit digitalen Gerä-
ten oder jemanden, der geduldig 
erklärt und sie Schritt für Schritt  
begleitet. Genau dafür öffnet in 
Degerloch das Digital-Café.  (pst)

Kaffeetreff und eine Feier an der Grillstelle
» Schwäbischer Albverein. Am 
Samstag, 1. August, findet im 
Kuchen-Stüble in Birkach, Birk-
heckenstraße 1, ein Albvereins-
Kaffeetreff für Ältere statt. Treff-
punkt für die gemeinsame Fahrt 
ist um 14.20 Uhr am Busbahnhof 
Degerloch, Anmeldung bei Petra 
Bacher, 0711/765 58 46. 
Über eventuell noch freie Plätze 
für die Busfahrt zur Landesgar-
tenschau Ellwangen am Sonntag, 
2. August, informieren Roland 
Luther, 07151/237 20, roland.
luther@t-online.de, oder Margret 
Wurster, 07946/948 62 22, ciaoro-
ma2001@web.de. 

Am Mittwoch, 5. August, wird 
der Ortsgruppenstammtisch 
mit einem Sommerfest im Agen-
dagarten Degerloch verbunden. 
Beginn ist um 17.30 Uhr. Speisen 
und Getränke sollen selbst mit-
gebracht werden. Der Agenda-
garten ist über die Bushaltestelle 
Pfullinger Straße erreichbar und 
kann nicht mit dem Auto ange-
fahren werden. Anmeldung und 
Organisation bei Cezar Popp, 
0711/765 73 61. Die Fahrt mit 
dem Klosterflitzer zum Weltkul-
turerbe Kloster Maulbronn am 
Sonntag, 16. August, ist bereits 
ausgebucht. (pst)

Natürliche Vielfalt in Ellwangen Foto: Landesgartenschau Ellwangen GmbH

Besen im Garten
» Weinbau Knobloch-Wolf-
rum. Das Weingut in der Gro-
ßen Falterstraße 23 öffnet don-
nerstags bis sonntags von 17 bis 
21.30 Uhr seinen Garten für ent-
spannten Genuss. Letzter Tag ist 
Sonntag, 9. August.  (pst)

Genuss im Garten Foto: Stotz

Historische Fahrzeuge
» Oldtimer-Stammtisch. Am 
Dienstag, 4. August, trifft sich ab 
19 Uhr der Degerlocher Oldti-
merstammtisch im SSB-Waldau-
park, Friedrich-Strobel-Weg 
4-6. Der Degerlocher Oldtimer-
stammtisch freut sich auf wei-
tere Freunde historischer Fahr-
zeuge, Interessierte sind immer 
willkommen, Näheres unter 
0176/29 41 07 24. (pst)

Klavier und Balalajka
» Mariä Himmelfahrt. Am 
Samstag, 15. August, findet in 
der katholischen Kirche Mariä 
Himmelfahrt um 19 Uhr eine 
Soirée mit Musik für Klavier 
und Balalajka statt. Das belarus-
sische Musikerehepaar Olga und 
Sergej Regel bietet sowohl klas-
sische Werke als auch folkloris-
tische Stücke aus Osteuropa auf 
dem Klavier und der Balalajka 
dar, umrahmt wird diese Musik 
mit Orgelwerken, gespielt von 
Maximilian Hutzler, der Eintritt 
ist frei, Spenden werden erbe-
ten, Kontakt unter mariaehim-
melfahrt.degerloch@drs.de. (pst)

Mit Musik in die Ferien
» Hoffeldkirche. Am Freitag, 
31. Juli, wird um 20 Uhr in der 
Hoffeldkirche ein Konzert zum 
Ferienbeginn gegeben. Bern-
hard Moosbauer, Ricarda Hor-
nych und Barbara Straub spie-
len Musik von Georg Philipp 
Telemann, Antonio Vivaldi und 
anderen, der Eintritt ist frei, Infos 
unter bezirkskantorat.deger-
loch@elk-wue.de. (pst)
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Mit moderatem Training zu Gesundheit und Ausdauer
Regelmäßige Bewegung ist ein wichtiger Baustein für ein gesundes Leben. Schon moderate Aktivitäten können die 
körperliche Leistungsfähigkeit verbessern, das Wohlbe� nden steigern und langfristig die Gesundheit unterstützen.

Bewegung tut gut - und sie 
muss weder kompliziert noch 
perfekt sein. Lange galt die 
magische Zahl von 10.000 
Schritten pro Tag als Gold-
standard. Heute zeigt die For-
schung ein entspannteres Bild: 
Schon ein moderates Plus an 
Alltagsbewegung kann einen 
spürbaren Unterschied ma-
chen. Wer sich täglich bewegt, 
unterstützt Herz, Kreislauf und 
allgemeines Wohlbe� nden. 
Entscheidend ist also weniger 
die Zahl auf dem Display als 
die Gewohnheit, regelmäßig 
in Aktion zu kommen.

Training im Alltag
Für Erwachsene ist der beste 
Trainingsplan oft der, der sich 
realistisch in den Alltag inte-
grieren lässt. Eine gute Orien-
tierung: An mehreren Tagen 
pro Woche 30 bis 60 Minuten 

in moderater Intensität aktiv 
sein. Dabei gilt eine einfache 
Trainingsregel: Erst die Dauer 
steigern, dann die Intensität. 
Ob Spaziergang, Mobility oder 
Kräftigung - der Körper re-
agiert dankbar auf Kontinuität.

Yoga, Pilates & Fitness
Wer mehr Struktur in seine 
Bewegung bringen möchte, 
� ndet in Yoga, Pilates oder Fit-
nesstraining vielfältige Mög-
lichkeiten, aktiv zu bleiben. 
Yoga verbindet Atem, Beweg-
lichkeit und Entspannung und 
kann helfen, Verspannungen 
zu lösen und zur Ruhe zu kom-
men. Besonders in der Natur 
wird aus einer Einheit schnell 
eine kleine Auszeit. Regelmä-
ßiges Üben fördert Beweglich-
keit und Wohlbe� nden. Auch 
Pilates ist eine beliebte Ergän-
zung: Die kontrollierten Übun-

gen stärken die Körpermitte, 
verbessern Haltung und Be-
weglichkeit und bieten einen 
Ausgleich zu langem Sitzen. 
Zudem fördern sie die Kör-
perwahrnehmung und sind 
individuell anpassbar. Ergänzt 
durch ein Fitnesstraining ent-
steht ein Programm aus Kraft, 
Ausdauer und Koordination.

Outdoor Sport: Fahrrad
Auch Radfahren zählt zu den 
beliebtesten Möglichkeiten, 
Bewegung unkompliziert in 
den Alltag zu integrieren. Ob 
auf dem Weg zur Arbeit, beim 
Einkaufen oder in der Freizeit – 
es schont die Gelenke, bringt 
den Kreislauf in Schwung und 
kann helfen, den Kopf freizu-
bekommen. Schon 20 bis 30 
Minuten regelmäßiges Rad-
fahren können die Ausdauer 
fördern und einen Beitrag 

zur allgemeinen Fitness leis-
ten. Die passende Sportbe-
kleidung, bietet Komfort und 
Bewegungsfreiheit. Helm, 
Beleuchtung und weiteres 
Zubehör erhöhen zudem die 
Sicherheit. Beratung und pas-
sende Ausrüstung gibt es im 
Fahrradfachhandel oder im 
Sportgeschäft vor Ort.

Vielfalt in Bewegung
Bewegung lässt sich vielseitig 
in den Alltag integrieren – ob 
durch Yoga, Pilates, Radfahren 
oder klassisches Fitnesstrai-
ning. Viele Fitnessstudios und 
Gesundheitsanbieter bieten 
heute eine breite Auswahl an 
Kursen, die Kraft, Ausdauer 
und Beweglichkeit fördern. 
So � ndet jeder die passende 
Form der Bewegung, um aktiv 
und gesund zu bleiben. (Apo-
theken Umschau/djd/red)

  Mehr zum Thema Pilates und 
Powertraining für einen gesunden 
Körper (inkl. Video) � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/powertraining/
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Richtiges Laufen will gelernt sein
Laufen macht den Kopf frei, stärkt die Ausdauer und kann das 
Wohlbe� nden steigern. Gerade im Frühjahr schnüren viele 
Menschen motiviert die Laufschuhe. Damit aus dem guten 
Vorsatz eine gesunde Routine wird, sollte der Einstieg jedoch 
nicht zu ehrgeizig ausfallen. Wer zu schnell zu viel will, riskiert 
Überlastungen, Schmerzen oder Verletzungen. Wichtig ist 
deshalb, langsam zu beginnen und realistische Ziele zu setzen. 
Auch die Lauftechnik spielt eine Rolle. Ein häu� ger Fehler ist, 
den Fuß weit vor dem Körper aufzusetzen. Das bremst, kostet 
Energie und kann Gelenke zusätzlich belasten. Besser ist ein 
möglichst � üssiger Laufstil, bei dem der Fuß näher unter dem 
Körperschwerpunkt aufkommt. Das macht die Bewegung öko-
nomischer und kann helfen, Beschwerden vorzubeugen. Ergän-
zend lohnt sich Kraft- und Stabilisationstraining. Gut trainierte 
Muskeln, Sehnen und Faszien unterstützen Gelenke und Bänder 
beim Laufen. (Wort & Bild Verlagsgruppe/red)

Diesen und weitere Artikel zum Thema Zahngesundheit 
auch auf  www.lokalmatador.de/webcode/thema-260/

Foto: Drazen Zigic/iStock/GettyImagesPlus
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 Badminton
 Basketball
  Beach- 

volleyball
 Feldhockey

 Fußball
 Handball
 Indiaca
 Tischtennis
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Eröffnungsspiel
» Regionalliga Südwest. Das 
Eröffnungsspiel der Regionalli-
ga Südwest am Freitag, 7. August, 
um 19 Uhr bestreiten die Stutt-
garter Kickers und der SSV Ulm. 
Für beide Mannschaften ist es ein 
Härtetest, denn die Ulmer planen 
nach dem Abstieg aus der 3. Liga 
den sofortigen Wiederaufstieg und 
die Blauen visieren unter ihrem 
neuen Trainer Holger Bachthalter 
einen Spitzenplatz an. (gd)

Wechsel zu RB Leipzig
» Christian Fiel. Der in Esslin-
gen geborene und einst bei den 
Kickers spielende Fiel wechselte 
ins Trainerteam von RB Leipzig 
unter Chefcoach Martin Demi-
chelis. Der nunmehr 46-Jährige 
war bereits Cheftrainer bei Her-
tha BSC, Dynamo Dresden und 
dem 1. FC Nürnberg. Fiel spiel-
te zuerst bei der Jugend der Blau-
en und dann in der ersten Mann-
schaft von 1999 bis 2001. (gd)

Spielgemeinschaft
» HSW. Eine neue Spielgemein-
schaft im Herrenbereich gibt es, 
denn die Handballabteilung vom 
TuS Stuttgart und die Handball-
abteilung der Stuttgarter Kickers 
gehen zusammen. Der neue 
Name lautet nun Handball Stutt-
gart Waldau oder HSW. Damit 
bündeln beide Vereine ihre 
Erfahrung und hoffen auf ein 
erfolgreiches Abschneiden in der 
neuen Saison. (gd)

Aufsieg verpasst
» TEC Waldau. Die Herren 50 
um Teamchef Leonardo Azzola 
verpassten knapp den Aufstieg in 
die Südwestliga 1. Im letzten Spiel 
unterlagen sie zuhause dem TC 
Biberach und belegten dadurch 
unter acht Mannschaften nur  den 
zweiten Platz. So muss das Team 
um die Spitzenspieler Thomas 
Breuninger und Gustavo Perzia-
no in der nächsten Saison einen 
neuen Anlauf nehmen.  (gd)

Einen Lebenstraum verwirklicht
An seinem 51. Geburtstag 
hat er für die ARD das WM-
Spiel Portugal gegen Usbekis-
tan und mit einem Erfolg von 
Portugal sowie zwei Toren 
von Cristiano Ronaldo kom-
mentiert. Dieses Ereignis in 
Houston wird der in Hoffeld 
wohnende Sportreporter Phi-
lipp Sohmer vermutlich nie 
vergessen.

Er war mit Tom Bartels und 
Christina Graf einer von drei 
Live-Reportern bei der Fußball-
Weltmeisterschaft. Dort flog er 
bei den Spielen von Stadt zu 
Stadt, war an der Ost- wie der 
Westküste, berichtete einmal 
aus Boston, Toronto, Philadel-
phia, Miami, New York oder 
eben aus Houston. „Für ihn 
verwirklichte sich ein Lebens- 
traum“, formuliert seine Ehe-
frau Alste, die genau wie ihr 
Mann beim SWR tätig ist und 
zwar in der Marketing-Abtei-
lung. Die beiden Söhne sind 
zwölf und 17 Jahre alt und spie-
len beim SV Hoffeld Fußball.
Tatsächlich war die Weltmeis-
terschaft der bisherige Höhe-
punkt im Leben von Philipp 
Sohmer. „Die Fußball-WM 
war deshalb so mega, weil das 
Interesse in den Stadien rie-
sengroß  und die meisten Spie-
le ausverkaft waren“ berichtet 
Sohmer, der mit dieser Begeis-
terung für den Fußball bei 
den Amerikanern gar nicht so 
gerechnet hatte. Dort ist näm-
lich Football die Sportart Num-
mer 1, sind die Events an den 
High Schools stets gut besucht. 

Da sich jedoch die amerikani-
schen Fußballer gleich positiv 
bei der WM einbrachten und 
nicht gleich ausschieden, stieg 
das Interesse von Spiel zu Spiel.
Gerne erinnert sich der zweifa-
che Familienvater auch an die 
Begegnung von Argentinien 
gegen Algerien in Kansas City. 
Dort stellte der argentinische 
Superstar Lionel Messi näm-
lich zunächst den Torrekord des 
einstigen Bundesligastürmers 

Mioslav Klose mit 14 Treffern 
bei einer WM ein, um ihn dann 
mit einem weiteren Treffer und 
einem Dreierpack zu übertref-
fen. Auch im Achtelfinale war 
der SWR-Reporter im Spiel der 
Amerikaner gegen Belgien im 
Einsatz und noch nie hatte er 
ein Stadion beim Abspielen der 
amerikanischen Nationalhym-
ne so laut gehört.
Spektakulär verlief auch die 
Partie Belgien gegen Senegal in 

Seattle, die mit einem spekta-
kulären 3:2-Erfolg von Belgien 
nach Verlängerung endete. 
Die „Roten Teufel“ aus Belgi-
en lagen dabei mit 1:2 zurück, 
drehten noch die Begegnung 
und gewannen in der 125. 
Minute noch mit 3:2. „Sol-
che Spiele vergisst man ein-
fach nicht“, erläutert Philipp 
Sohmer.
Der Stuttgarter ist freier Mit-
arbeiter beim SWR und der 
ARD und kommentiert neben 
dem Skispringen der Frauen 
im Winter auch das Kunsttur-
nen. Dort begleitete er 2012 bei 
den Olympischen Spielen in 
London das Geräteturnen und 
kommentierte bei den Olym-
pischen Spielen 2016 in Rio de 
Janeiro den Olympiasieg des 
Reckturners Fabian Hambü-
chen. „Bei dessen Abgang vom 
Reck wusste ich schon, dass er 
sich Gold holt“, entsinnt sich 
Sohmer, der auch zahlreiche 
andere Events im Fernsehen 
übertragen hat. 
Der in Bietigheim geborene 
Sohmer war von 2007 bis 2017 
zudem als Reporter bei den 
Rennen der deutschen Tou-
renwagenmeisterschaft im Ein-
satz. An seiner Seite stand dabei 
Norbert Haug, 22 Jahre lang 
Sportchef bei Mercedes-Benz. 
Das zeigt die Vielseitigkeit des 
Reporters Sohmer, der sich auf 
weitere große Ereignisse freut 
und sich im Fußball auch wei-
terhin von den Spielen der Bun-
desliga aus München, Dort-
mund oder Stuttgart zuschal-
ten wird.  Guido Dobbratz)

Phillip Sohmer wohnt in Hoffheld. Foto: privat
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Immobilien

D A S  Z U H A U S E  E R S T K L A S S I G E R  I M M O B I L I E N

DA S  Z U H AU S E  E R S T K L AS S I G E R  I M M O B I L I E N

Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch, zu Hause

Wahrer Luxus ist ein Dinner 
mit Ihrem Lieblingskoch.

T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com | Immobilienmakler
Stuttgart Immobilien Kontor GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

S T U T T G A R T

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Pro� tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen |  Tel.: 07031 4918-500  
baerbel-bahr.de | Keine zusätzliche Käuferprovision 
Unverbindliche Illustrationen 

Weitere Projekte unter:  baerbel-bahr.de

 S-Vaihingen |  Waldburgstraße 149 a+b*

2 Zimmer, ca. 46 m² Wohnfläche, Terrasse, 
ca. 64 m² Garten  € 399.000
2 Zimmer, ca. 45 m² Wfl., Balkon  € 409.000 
3 Zimmer, ca. 70 m² Wohnfläche, Terrasse,  
ca. 39 m² Garten  € 589.000
3 Zimmer, ca. 85 m² Wohnfläche, Terrasse,  
ca. 146 m² Garten  € 699.000
4 Zimmer, ca. 99 m² Wfl., Balkon  € 869.000
3 Zimmer, ca. 110 m² Wfl., Dachterrasse  reserviert

Kommen Sie in die Kantstraße 4!

Neu! M i t  B l i c k  i n s  G r ü n e
Wärmepumpe mit PVT-Anlage (Photovoltaik & Solarthermie)

Sa., 01. August von 12-14 Uhr
So., 02. August von 10-12 Uhr

Eine Auswahl an Traumwohnungen:

Projekt-
start

Kommen Sie in die Waldburgstr. 149
 * Zinsverbilligte Förderdarlehen bis zu 270.000 € möglich. Je nach Nutzung, Einkommen, Familienstand, Kinderzahl 
und energetischem Gebäudestandard im Rahmen der KfW-Programme 297, 298 und 300. Im Programm „Wohneigentum für Familien“ (KfW 300)  sind 
zinsverbilligte Darlehen bis zu 270.000 € möglich. Beispielkondition: nominal 0,93 % p. a., effektiv 0,93% p. a., 10 Jahre Zinsbindung,  Laufzeit max. 25 
Jahre. Konditionen freibleibend, Stand Juli 2026.  Es gelten die jeweiligen Förderbedingungen der KfW. 

 S-Vaihingen |  Waldburgstraße 153b

Sa., 01. August von 12-14 Uhr
So., 02. August von 10-12 Uhr

Offene Besichtigung 4 Zimmer, ca. 93 m² Wfl., gr. Terr., ca.191 m²  
Garten, inkl. Einbauküche  € 795.000
4 Zimmer, ca.145 m² Wfl., 2x Terr., ca. 253 m²
Garten, inkl. Designer- EBK  € 1.195.000Kommen Sie in die Waldburgstr. 149

Jetzt Exposé anfordern und 
Besichtigungstermin vereinbaren:

Barrierefrei leben. 
Zukunftssicher
investieren.

angelique.graf@eug.de
+49 711 20702-812

Kaufpreis
378.000 €

2,5-Zi.-Wohnung in begehrter 
Wohnlage, Wfl. ca. 87 m², gepfl. 
Zustand, barrieref. Zugang, 
Aufzug, EBK, sep. WC, Parkett, 
Ost-Terr., TG-Stpl., VA, 161,00 
kWh/(m²a), Bj. 1977, Gas, F.

Stuttgart-Degerloch

PRIVATVERKAUF (ohne Maklergeb.)
Einfamilienhaus mit grosszügiger ELW i. L.-Echterdingen/
Stetten, Anhöhe. BJ Ende 1989, Grundstück: 499 qm,
Wohnflächen: 125 qm (Haupthaus) zzgl. 65 qm
(ELW).Traumhafte Aussicht.u. Lage. KP: 795.000 €, inkl.
Stellplatz a. Haus. Tel. 0151 193 393 75
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Mit dem WM-Titel für Spanien ist auch unser großes 
NUSSBAUM.de WM-Kicktippspiel zu Ende 
gegangen. Nun stehen die glücklichen Preis-
träger sowie die erfolgreichsten Orte fest. 
Herzlichen Glückwunsch! 

ÜBER TOLLE PREISE 
 DÜRFEN SICH FREUEN 
• Kakaduhu – Loewe Premium-TV 

 „Callas 43“

• ApuNahasa – WELDE- 
Genusspaket

• Heike (Gruppe  Blaubeuren) – 
BOSCH-Einbaubackofen

• lagr0 – Waschtisch mit 
 Unterschrank

DIE ERFOLG- 
REICHSTEN ORTE 
• Blaubeuren
• Breisach am Rhein & Kappelrodeck
• Straßberg (Zollernalbkreis)
• Heidenheim an der Brenz

Mit dem WM-Titel für Spanien ist auch unser großes 

UNSERE HIGHLIGHTS UND

GEWINNER
DER FUSSBALL-HERZENDER FUSSBALL-HERZEN
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Konzert und Kunst
» Möhringen. In der Galerie 
Abtart, Rembrandtstraße 18,  
findet am Freitag, 31. Juli, 19.30 
Uhr ein Konzert mit Klaus H. 
Pfeiffer und Massimo Minar-
di statt. „Helden zweier Welten“ 
– Eine Freundschaft zwischen 
Bossa Nova und Jazz, lautet der 
vielversprechende Titel.
Anlässlich der Ausstellung 
„Arbeiten mit Papier, Arbeiten 
aus Papier – Eine Retrospekti-
ve 1979 bis heute“ macht Ulrich 
Klieber Künstlerführungen: am 
Montag, 3. August, 18 Uhr, Don-
nerstag, 6. August, und Montag, 
7. August, jeweils 19 Uhr. (pb)

Funkelnde Sommernacht
Das 22. Internationale Feu-
erwerksfestival „Flammende 
Sterne“ findet von Freitag, 21. 
August, bis Sonntag, 23. August, 
im Scharnhauser Park in Ostfil-
dern statt.  

Seit über zwei Jahrzehnten zählt 
das Festival zu den Höhepunk-
ten der Region und begeistert 
jedes Jahr im August mit spek-
takulären Feuerwerksinszenie-
rungen internationaler Spit-
zenpyrotechniker. Auch in die-
sem Sommer versprechen drei 
Wettbewerbsabende magische 
Momente am Nachthimmel.
Nach 35 Feuerwerksfirmen aus 
30 Nationen und allen fünf Kon-
tinenten in den vergangenen 
Jahren setzt das Festival erneut 
auf Premieren: Mit Argentini-
en und der Schweiz sind erst-
mals zwei Länder in Ostfildern 
vertreten, die zuvor noch nie 
auf den Fildern waren. Gemein-
sam mit Australien treten sie 

im Wettbewerb gegeneinander 
an und sorgen für drei außer-
gewöhnliche Feuerwerksshows.
Ergänzt wird das Programm 
durch Live-Musik auf mehre-
ren Bühnen, Feuerartisten und 
Akrobaten sowie ein kreati-
ves Mitmachangebot für Fami-
lien. Der Festivalmarkt lädt 
zum Bummeln ein, bevor stim-
mungsvolle Illuminationen, far-

benfrohe Lichtobjekte und eine 
spektakuläre Lasershow das 
Gelände in atmosphärisches 
Licht tauchen und auf den feuri-
gen Höhepunkt des Abends ein-
stimmen. (pb)
• Info und Tickets: www.flam-
mende-sterne.de; die Eintritts-
karte gilt am Veranstaltungs-
tag als Kombiticket für Bus und 
Bahn im Verkehrsverbund VVS.

Spektakuläre Feuerwerksinszenierungen Foto: Michael Plachetka

Zum 45. Mal Umsonst & Draußen
» Vaihingen. Das Traditions-
festival Umsonst & Draußen 
(U&D) findet seit 1980 statt, von 
Freitag, 7. August bis Sonntag, 
9. August nun zum vierten Mal 
auf dem Festplatz an der Krehl-
straße mitten in Vaihingen. Alte 
und Junge, Punks und  Hipster-
Familie genießen das Kultur-
programm und laue Sommer-
abende.
Ein abwechslungsreiches Kul-
turprogramm aus Musik, Klein-
kunst und Angeboten für die 
Kleinsten, lädt ein, mitzufei-
ern, ganz ohne Konsumzwang 
und horrende Eintrittspreise. 
Finanziert wird das ehrenamt-
lich organisier-
te U&D durch 
den Verkauf 
von Speisen 
und Geträn-
ken, Spenden 
und die Kul-
turförderung 
der Stadt Stutt-
gart. Helfer 
sind willkom-
men. Los geht’s 

am Freitag, 7. August, 17.30 Uhr, 
am Samstag um 14 Uhr und am 
Sonntag um 11 Uhr. Im Kinder-
programm gibt es Samstag und 
Sonntag jeweils 14 bis 18 Uhr 
die Kinderwerkstatt mit Basteln 
und Schminken sowie jeweils 
ein Kindertheater im Zirkuszelt: 
am Samstag das Figurentheater 
von Oliver Köhler, am Sonntag 
das Flohzirkus Orquestra. Nach 
dem grandiosen Erfolg im letz-
ten Jahr, tritt erneut Circus Cir-
culi auf. Das Politprogramm 
steht unter dem Motto Kriegs-
dienstverweigerung.  (pb)
• Info: www.ud-stuttgart.de/
programm/

Klaus H. Pfeiffer Foto: Abtart

Sommerfestival mitten in Vaihingen Foto: U&D

Pfarrer auf Reisen
» Plieningen-Birkach. Die 
„Sommer-Predigt-Reihen“ der 
evangelischen Kirchengemein-
den Stuttgart finden von Sonntag, 
2. August bis Sonntag, 13. Septem-
ber statt, auch in Plieningen-Bir-
kach. In der Urlaubszeit gibt es 
„Kanzelwechsel“ im Distrikt. Die 
eigene Pfarrerin predigt im Nach-
barbezirk und der Pfarrer von 
dort „reist“ zur Sonntagspredigt 
nebenan. Buntere Themen laden 
besonders Menschen einchen, die 
sonst eher nicht in der Kirchen-
bank sitzen. Wer, was, wo, wann 
findet man unter www.ev-kirche-
plieningen-birkach.de. (pb)

Gemeinschaftsgarten
» Vaihingen. Hinter der Kir-
che Christus König in Vaihingen 
liegt ein bisher kaum genutz-
ter Garten. Das soll sich ändern: 
Mit dem Projekt Orto lassen die 
katholische Kirchengemeinde 
Christus König, der salon popu-
laire und das Bureau Baubotanik 
dort einen offenen Garten für 
alle entstehen. Zusammensit-
zen, auf der Wiese Hausaufgaben 
machen, Stockbrot backen, Fes-
te feiern und Kräuterbeete pfle-
gen – die Möglichkeiten des neu-
en Gartens werden vielfältig sein. 
Ziel ist, dass sich Menschen tref-
fen, dass Begegnung und Aus-
tausch stattfindet. Es soll ein 
Raum entstehen, der für alle 
Menschen da ist, unabhängig 
von Alter, Herkunft und Reli-
gion. Dafür muss der Garten 
jedoch erst aus seinem Dornrös-
chenschlaf erwachen. Im August 
und September soll gemeinsam 
gearbeitet und gepflanzt werden. 
Gelegenheit gibt es am Samstag, 
1. und Sonntag, 2. August, jeweils 
von 11 bis 19 Uhr.  (pst)

Der Garten Foto:  Perkovic
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0711-App
» Stuttgart/Degerloch. Mit 
der kostenlosen Web-App 
0711moves lädt das Amt für 
Sport und Bewegung dazu ein, 
die Stadt aktiv zu erkunden und 
mehr Bewegung ganz unkom-
pliziert in den Alltag zu bringen. 
Ob Stäffele-Tour, Radtour oder 
Training an einer Outdoor-Fit-
nessanlage, 120 Bewegungsan-
gebote im gesamten Stadtgebiet 
wollen entdeckt werden.
Per Smartphone wählen Nutzer 
passende Challenges nach Dau-
er, Schwierigkeitsgrad, Bewe-
gungsart oder Stadtbezirk aus. 
Wer möchte, kann gemeinsam 
mit Freunden aktiv werden, 
Gruppen beitreten und Erfolge 
teilen. Für absolvierte Aufga-
ben gibt es Punkte und digita-
le Auszeichnungen mit Namen 
wie „Cheffele vom Stäffele“ oder 
„Geschmeidige Spätzle“.
Das persönliche Wochenziel ori-
entiert sich an der WHO-Emp-
fehlung von 150 Minuten Bewe-
gung pro Woche. Kleine Her-
ausforderungen und sichtbare 
Fortschritte sollen langfristig 
motivieren. Auch eigene Akti-
vitäten lassen sich erfassen. Die 
Web-App richtet sich an alle, die 
unabhängig von Alter oder Fit-
nesslevel mehr Bewegung in ihr 
Leben bringen möchten. Infos: 
www.0711moves.de.  (pb)

Freunde alter Fahrzeuge spenden für das Hospiz 
» Oldimerstammtisch Deger-
loch. Der Gewerbe- und Han-
delsverein (GHV) hatte den Old-
timerstammtisch Degerloch mit 
seinen Fahrzeugen als besonde-
res Highlight zum Degerlocher 
Sommer eingeladen. 
Die Mitglieder des Stamm-
tischs befürworteten einhellig 
die Idee, zu dieser Gelegenheit 
eine Spendenkasse aufzustel-
len. Der Erlös sollte zugunsten 
des Degerlocher Hospiz einge-
setzt werden.
Die Besucher des Degerlocher 
Sommers, die beim Oldtimer-

stammtisch vorbei schauten 
und die Fahrzeuge bewunder-
ten, spendeten gerne und reich-
lich. 112,80 Euro lagen am Ende 
in der Spendenkasse.
Beim jüngsten Stammtisch der 
Oldtimerfreunde verständigten 
sich die Mitglieder darauf, den 
Betrag noch etwas aufzurunden. 
So wurde der Inhalt der Spen-
denkasse an diesem Abend auf 
200 Euro erhöht.
Der Betrag wurde kürzlich der 
Hospizleitung mit Anerken-
nung für die Leistungen des 
Hospiz überreicht. (pst)

200 Euro als Anerkennung für die Hospizarbeit Foto: Schick 

DJ-Ticker

+++ Garnisonsschützenhaus: „Wir schießen auf die Quote“ heißt 

die Performance, die am Mittwoch, 12. August, 19 Uhr, vom Ensemble 

Blau gezeigt wird +++ Waldfriedhof: Genau wie Ex-Ministerpräsident 

Lothar Späth wurde kürzlich Stuttgarts ehemaliger Oberbürgermeister 

Manfred Rommel umgebettet +++ Mariä Himmelfahrt: Alle Kinder, 

die im September in die 3. Klasse kommen, werden zur Vorbereitung 

der Erstkommunion 2026/27 eingeladen +++ Café Helene: Öffnungs-

zeiten des Treffs am Agnes-Kneher-Platz sind Dienstag 15 bis 17 Uhr und 

Mittwoch 10 bis 12 Uhr +++ Gelber Sack: Die nächste Abholung ist 

am Freitag, 31. Juli +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des 

Magazins erscheint am Freitag, 31. August +++

Förderprogramm für Stadtteilzentren
» Degerloch. Die Stadt Stutt-
gart führt das MEO-Förder-
programm 2026 und 2027 fort.  
100.000 Euro stehen für Pro-
jekte zur Belebung der Stadt-
teilzentren bereit. Ziel ist es, 
Impulse für die lokale Wirt-
schaft in den Stadtteilzentren 
zu setzen. Förderberechtigt sind 
Handels- und Gewerbevereine, 
BDS-Ortsvereine, andere ein-
getragene Vereine mit passen-
der Zielsetzung sowie Unter-
nehmen in den Bereichen Mar-

keting (M), Events und Erlebnis 
(E) sowie Organisation (O). Ver-
eine, Organisationen und Unter-
nehmen können sich ab sofort 
bewerben  unter www.stuttgart.
de/meo. 
In der letzten Förderperiode 
konnten 15 Projekte umgesetzt 
werden, darunter die Einkaufs- 
und Genussmeile auf dem Ins-
tagram-Kanal MyDegerloch von 
Iris Böckler. Die Grafikdesigne-
rin und Social Media Managerin 
gründete den Kanal 2024.  (pb)

Mitgestalten
» Stuttgart. Das Zukunftsteam 
der Stadt Stuttgart geht ab dem 
Schuljahr 2026/27 in eine neue 
Runde. Jungen und Mädchen 
zwischen 9 und 14 Jahren, die in 
Stuttgart leben, können sich bis-
Freitag, 18. September anmel-
den, um aktiv an der Gestal-
tung ihrer Stadt mitzuwirken 
und ihre Meinung zu Jugend-
themen einzubringen. (pb)
• Anmeldung: www.stuttgart.
de/kinderbeteiligung

Sport vor Ort. Foto: GettyImages 
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Stellenangebote

Außendienstmitarbeiter  
Vertrieb (m/w/d)

Teilzeit | Raum Stuttgart | ideal für Fachkräfte  
im Vorruhestand

Für den Ausbau unserer Gebäudereinigung im Raum Stuttgart suchen 
wir einen erfahrenen Außendienstmitarbeiter (m/w/d) für Objektbe-
gehungen und Kundengespräche bei Unternehmen, Praxen und Ein-
richtungen.

Ihre Aufgaben:
• Objektbegehungen bei Interessenten und Neukunden
• Führen von Kundengesprächen vor Ort
• Aufnahme von Flächen und Anforderungen
• Vorbereitung der Angebotskalkulation

Ihr Profil:
• Berufs- oder Führungserfahrung
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Sicheres und gepflegtes Auftreten
• Führerschein Klasse B

Wir bieten flexible Arbeitszeiten, kurze Entscheidungswege und ein 
angenehmes Arbeitsumfeld in einem familiengeführten Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Neubauer Services GmbH
  07141 1422589

  info@neubauer-services.de

SIE WOLLTEN SCHON IMMER GERNE IMMOBILIEN VERMITTELN?

Verkäufer im Außendienst/  
Immobilienmakler gesucht
Ihr Profil:

  Sie haben Verkaufserfahrung oder haben eine qualifizierte Ausbildung?

   Sie zeichnen sich durch überdurchschnittliche Kommunikationsstärke aus?

   Sie besitzen eine Affinität zu Immobilien und beraten gerne Kunden?

   keine Altersbeschränkung 

Bewerben Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 12 89 33 13

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Wir suchen Mitarbeiter für den

Immobilienverkauf
im Kreis Esslingen/Ludwigsburg & Stuttgart

1.  Sie haben Verkaufserfahrung oder haben eine qualifizierte Ausbildung?

2.  Sie zeichnen sich durch überdurchschnittliche  
Kommunikationsstärke aus?

3. Sie besitzen eine Affinität zu Immobilien und beraten gerne Kunden?

Quereinsteiger bilden wir zum Immobilienmakler aus. Arbeiten vom 
Homeoffice ist möglich. Bei uns gibt es keine Altersbegrenzung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM Medien ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services

Mitarbeiter für die  
Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Weil der Stadt

Nachtschicht (14,5 Std./Woche)

Ihre Arbeitstage
 • Dienstag  19:00 Uhr – 04:00 Uhr
 • Donnerstag  18:00 Uhr – 01:00 Uhr

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei  

persönlichen Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung  

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beruflichen Weiterbildung

Wir suchen 
DICH!

NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 

Suche Stelle als Alltagshilfe
Ich bin freundlich, mobil, zuverlässig, hilfsbereit, flexibel
und unterstütze gerne bei Einkäufen, Spaziergängen, Be-
gleitung und Betreuung.
 0162 4209831

Unterstützung im Alltag
gesucht? Gerne gehe ich mit Ihnen spazieren, einkaufen,
zu Arztbesuchen etc. Erfahrung in Demenz vorhanden.
Kein Putzen oder Pflege.  0174 3306607
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TOP-HAUSGERÄTE.

STARKE PREISE. 

BESTER SERVICE.
FÜR SIE VOR ORT & ONLINE:

Beratung & Bestellung: 0711 25 25 200

Aktion gültig bis 04.08.26 

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 29.07. – 04.08.26. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACH FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart
Tel: 0711  25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Tel: 07151  90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156  16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711  25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Altgeräte-EntsorgungSofortmitnahmeTop-Fachberatung Liefer- und Einbau-Service

NB
V-

KW
 3

1/
20

26

WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE 

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. | 1) Beim Kauf ausgewählter Bosch EXCLUSIV Aktionsgeräte vom 01.02. bis 31.12.2026 erhalten Sie 3 × 30 € eismann-Gutscheine. Registrierung bis 15.01.2027, Einlösung bis 31.03.2027 bei eismann. Pro eismann-
Bestellung kann ein Gutschein eingelöst werden. Infos: www.eismann.de/bosch/mk. | 2) Cashback für ausgewählte Bosch EXCLUSIV Kühl- und Gefriergeräte bei Kauf vom 01.04. bis 31.08.2026 bei teilnehmenden Fachhändlern. Registrierung bis 30.09.2026. Kein 
Direktabzug. Infos: www.bosch-home.com/de/aktionen/exclusiv-cashback. | Für 1) und 2) gilt: BRUHN ist nicht Veranstalter. Es gelten die jeweiligen Teilnahmebedingungen des Veranstalters.

Fein gebacken. Schön serviert.

Sauberes Geschirr mit Anspruch

Klein im Maß, stark im Nutzen. Alles bestens aufbewahrt.

Starke Leistung jeden Tag.

Frische gut organisiert.

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

2)

1)

EDELSTAHLFRONT

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!





Verschmutzungen

Gefrieren: 85 Liter


schonendes Gefrieren

H/B/T: 85 x 56 x 58 cm



H/B/T: 176 x 60 x 65 cm

 1–8 kg, 1400 U/min






 LED-Touchsteuerung









H/B/T: 203 x 60 x 66 cm

BACKOFEN-SET BLE110EAP
B2CCJ7AK3 + Z11TI15X0

GESCHIRRSPÜLER 
S125EBS03D

WASCHMASCHINE
WM14N29E

TISCH-GEFRIERSCHRANK
ATB48D1AW

GEFRIERSCHRANK
GSN33EWEV

KÜHL-GEFRIERKOMBINATION 
KGN392LAG

Aktionspreis 729,-
 - 50,- Cashback2)   

679.-439.-

548.-

739.-
599.-

EndpreisEndpreis

899.-

-33%-47%

-65%

-43%

-36%

-40%

  UVP*   1019.-   UVP*  829.- 

  UVP*  1599.- 

 UVP*  1309.- 

  UVP*   949.- 

 UVP*   1499.- 

Wir liefern, entsorgen, schließen an & bauen ein – blitzschnell& aus einer Hand!

TOP-HAUSGERÄTE.
TOP-HAUSGERÄTE.

Wir liefern, 


